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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

Post SV Bamberg 1928 II : TSV Schesslitz III 
Freitag, 25.11.2022, 19:05 Uhr

Ende fixiert zwei Punkte für den Post SV Bamberg 1928 II

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des Post SV Bamberg
1928 II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) gegen den TSV Schesslitz III fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satzerfolg verbuchten Ende / Van der Veek bei ihrer Niederlage gegen
Biedermann / Einwich. Einen Punkt erhielt der Post SV Bamberg 1928 II dann, da Franke / Wirth ihr
Doppel kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Christoph Ende
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ludwig
Einwich noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lange
umkämpft war das Match zwischen Yannik Van der Veek und Julian Biedermann, ehe sich der
Gastspieler mit 11:6, 8:11, 5:11, 11:9, 7:11 durchsetzte und Biedermann seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ohne Mühe
gewann im Anschluss Ralf Franke sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Mit nur einem
Satzverlust ging Michael Wirth gegen Markus Will durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Post SV Bamberg 1928 II und des TSV Schesslitz
III. Christoph Ende gewann nachfolgend sein Spiel gegen Julian Biedermann anhand der TTR-Werte
eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Yannik
Van der Veek bekam dann seinen gleichstarken Gegner Ludwig Einwich beim deutlichen 9:11, 6:11,
5:11 nicht richtig in den Griff. Keine Chancen ließ indes Ralf Franke bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Markus Will. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Der
kampflose Sieg von Michael Wirth bescherte nachfolgend dem Post SV Bamberg 1928 II
anschließend einen weiteren Punkt. Ohne Satzgewinn für Ralf Franke verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Julian Biedermann. Der Start in die Partie hätte für Christoph Ende besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Markus Will noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der Post SV Bamberg 1928 II nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Schesslitz III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:16 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSG 2005 Bamberg III (Post SV
Bamberg 1928 II) bzw. gegen die FT 1900 Bamberg (TSV Schesslitz III).

 Statistik:
 Post SV Bamberg 1928 II

Doppel: Ende / Van der Veek 0:1, Franke / Wirth 1:0 
Einzel: C. Ende 3:0, Y. Veek 0:2, R. Franke 2:1, M. Wirth 2:0 
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 TSV Schesslitz III
Doppel: Biedermann / Einwich 1:0 
Einzel: J. Biedermann 2:1, L. Einwich 1:1, M. Will 0:3


